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A =
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(a) Zeigen Sie: λ ist Eigenwert von A genau dann, wenn −λ Eigenwert von B ist:
B :=

















−δ1 γ2 O

γ2 −δ2 γ3. . . . . . . . .. . . . . . γn
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Hinweis: Betrahten Sie die 3-Term-Rekursion für das harakteristishe Polynom.(b) Es gelte
δi = −δn+1−i (i = 1, . . . , n) ,

γi = γn+2−i (i = 2, . . . , n) .Zeigen Sie: Mit λ ist auh −λ Eigenwert von A.() Es gelte
δi + δn+1−i = 2c , c ∈ R (i = 1, . . . , n) ,

γi = γn+2−i , (i = 2, . . . , n) .Was kann man über die Lage der Eigenwerte von A aussagen?Aufgabe 6: (4 Punkte)Zeigen Sie: Die QR-Zerlegung einer invertierbaren (n × n)-Matrix ist eindeutig bis aufMultiplikation mit einer Diagonalmatrix D mit |Dii| = 1, i = 1, . . . , n, d.h. falls A =
QR = Q′R′, so gilt Q′ = QD und R = DR′.



Aufgabe 7: (Programmieraufgabe, Abgabe 20.04.07, 4 Punkte)Sei
A =









0 −8 16 −104
0 2 −12 42
0 9 −16 105
1 −2 13 −42









, x(0) =









1
0
0
0









.(a) Erweitern Sie das Programm zu Aufgabe 4 zu einem Programmpotenzmethode(A,n,x0,epsilon), welhes eine (n × n)-Matrix A, die Dimen-sion n, einen Startvektor x0 ∈ R
n und eine Fehlertoleranz ǫ einliest und mit Hilfeder Potenzmethode den betragsmässig gröÿten Eigenwert λ1 der Matrix A undden zugehörigen Eigenvektor x berehnet. Die Genauigkeit ǫ ist erreiht, wenndie Di�erenz zweier aufeinander folgender Iterationen für den Eigenwert λ1 imAbsolutbetrag kleiner als ǫ ist. Berehnen Sie mit dem Programm eine Näherung fürden betragsmässig gröÿten Eigenwert der Matrix A mit zugehörigem Eigenvektor.(b) Benutzen Sie die inverse Potenzmethode zur Berehnung des zweitgröÿten Eigenwer-tes mit zugehörigem Eigenvektor. Verwenden Sie µ = 10 und x(0) = (1, 1, 1, 1)T .Aufgabe 8: (Programmieraufgabe, Abgabe 27.04.07, 4 Punkte)Man berehne sämtlihe Eigenwerte λi und Eigenvektoren xi der Matrix

A =













16 1 O
1 12 1

1 8 1
1 4 1O 1 0











mit Hilfe der in der Vorlesung dargelegten Methode und dem Verfahren von MAEHLY.Hinweis: Nah Aufgabe 5 liegen die Eigenwerte symmetrish zu λ3 = 8.


